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Studentischer Akkreditierungspool der Schweiz

Informationen für Akkreditierungsagenturen

Der  VSS  strebt  eine  kooperative  und  vertrauensvolle  Zusammenarbeit  mit  allen  an  den 
Schweizer Hochschulen tätigen Akkreditierungsagenturen an. Die Zusammenarbeit ist von den 
Grundsätzen der Gleichbehandlung, Vertraulichkeit und Transparenz geprägt.

Ablauf bei Anfrage durch Akkreditierungsagentur

Fragt  eine  Akkreditierungsagentur  für  ein  Qualitätsprüfungsverfahren  beim  VSS  um  eine 
geeignete  Studentin  /  einen  geeigneten  Studenten  an,  so  hat  der  VSS  folgende  Abläufe 
institutionalisiert:

1. Die Agentur sendet die Anfrage per E-Mail an info@vss-unes.ch. Im Betreff macht sie den 
Namen  der  Agentur  und  das  Datum  des  Qualitätsprüfungsverfahrens  sowie  Art  des 
Verfahrens kenntlich.

2. Der VSS sucht in der Datenbank des Studentischen Akkreditierungspools nach geeigneten 
Studierenden. Die Suche folgt dabei den gesetzten Kriterien: Hochschule, Hochschultyp, 
Studienstufe, Studienfach und Sprachkenntnisse. Welche Person sich hinter den Angaben 
verbirgt ist nicht von Bedeutung. Kenntlich wird diese erst, das ergibt sich aus dem Aufbau 
der Datenbank, bei der Übernahme der E-Mailadresse für die Klärung der zeitlichen Verfüg-
barkeit; 

3. Der VSS fragt die geeigneten Studierenden per E-Mail um ihre Verfügbarkeit zu genanntem 
Datum an.

Bitte beachten: Der aktuelle Administrator des Pools im Generalsekretariat arbeitet in der 
Regel an folgenden Wochentagen; Dienstag, Mittwoch und Donnerstag. Somit kann nur an 
diesen Tagen eine rasche Abwicklung der Anfrage erfolgen.

4. Der VSS sendet der anfragenden Agentur idealerweise innerhalb von eineinhalb Wochen 
einen Vorschlag als Antwort auf die eingegangene E-Mail.

5. Der Vorschlag des VSS besteht in der Regel aus drei bis fünf geeigneten Studierenden. Es 
ist ein Auszug aus der Datenbank des VSS plus CV der Studierenden. Die Daten sind zur 
einmaligen  Verwendung  gedacht  -  bitte  den  Vertrag  der  Studierenden  mit  dem 
Studentischen Akkreditierungspool  respektieren -  und müssen gemäss den allgemeinen 
Grundsätzen der Vertraulichkeit behandelt werden.

6. Die anfragende Agentur wählt die Studentin / den Studenten aus und setzt sich direkt mit 
ihr  /ihm in  Kontakt.  Sie  benachrichtigt  umgehend  den VSS,  damit  dieser  die  anderen 
Kandidatinnen und Kandidaten orientieren kann.

Unabhängigkeit der Agenturen bei der Auswahl der Studierenden

Der  VSS  als  Verwalter  des  Studentischen  Akkreditierungspools  orientiert  sich  bei  der 
Organisation  und den Abläufen die  Vorgaben aus  den European Standards  and Guidelines 
(ESG)  sowie  den  für  die  Schweiz  verabschiedeten  Adaptionen  des  Bundesamtes  für 
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Berufsbildung und Technologie (BBT) und der Schweizerischen Universitätskonferenz (SUK). 
Grundsätzlich  respektiert  der  VSS  damit  auch  die  selbstverantwortliche  Auswahl  der 
Expertinnen und Experten durch die Agenturen. 

Der  VSS  bemüht  sich  um  eine  grösst  mögliche  Repräsentativität  der  Studierenden  nach 
Hochschultypen (Fachhochschulen und Universitäten) und Studienrichtungen im Pool. Es ist 
dem VSS jedoch nicht möglich ein unbegrenztes Angebot an Studierenden zu versammeln. 
Einerseits  hängt  das  damit  zusammen,  dass  wir  ein  gewisses  Chancenverhältnis  auf  eine 
Teilnahme an einer Akkreditierung oder Evaluation wahren müssen. Andererseits achtet der 
VSS darauf, dass die engagierten Studierenden ihr Studium nicht aus den Augen verlieren und 
dementsprechend  nach  dem Abschluss  aus  dem  Pool  ausscheiden.  Bei  der  Anfrage  einer 
Agentur  geht  die  Abklärung  der  Verfügbarkeit  durch  den  VSS,  gerade  bei  Programm-
akkreditierungen, damit nur an eine begrenzte Anzahl von Studierenden. Meist selektionieren 
sich  dabei  potentiell  in  Frage  kommende  Kandidatinnen  und  Kandidaten  selber  aus.  Der 
Vorschlag des VSS an die Agentur enthält somit in der Regel die Übrigen.

Finanzierung des Studentischen Akkreditierungspools

Die  Delegiertenversammlung  des  VSS hat  im Herbst  2006 den  Aufbau  des  Studentischen 
Akkreditierungspool beschlossen. Ein Grundsatz war, dass sich der Pool mitsamt all  seinen 
Aktivitäten selbst finanziell tragen muss – was aktuell gerade so gelingt. Beschlossen wurde, 
dass die Studierenden dazu einen 20% Anteil ihres Honorars für ihre Schulung, Vermittlung 
und Administration abtreten. Die Orientierung für die Festsetzung des Betrages erfolgte an der 
Honorarsätzen für  Expertinnen und Experten des  Organs für  Akkreditierung und Qualitäts-
sicherung der Schweizerischen Hochschulen (OAQ). Differiert der Betrag von anderen in der 
Schweiz tätigen Akkreditierungsagenturen, so ist es für den VSS notwendig einen gesonderten 
Zuschuss von den Agenturen einzufordern. Der VSS strebt damit keinen Gewinn an. Dieser 
Beschluss wurde nach der Evaluation der bisherigen Aktivitäten und Ergebnisse vom Comité, 
dem Legislativorgan des VSS zwischen den Delegiertenversammlungen, bei seiner Sitzung im 
November 2008 erneuert.

Finanziert werden mit dem Anteil der Studierenden und gegebenenfalls der Akkreditierungs-
agenturen sämtliche Aktivitäten und Aufwendungen für den Pool. Diese sind: eine jährliche 
Grundschulung für die Studierenden; ein jährliches Weiterbildungsseminar oder -workshop für 
die Studierenden; Koordination der Anfragen durch die Agenturen; kontinuierliche Anpassung 
an aktuelle Entwicklungen und Erfahrungen aus dem Pools; Und die Administration des Pools.

Weitere Hinweise

Im  Studentischen  Akkreditierungspool  der  Schweiz  versammelte  Studierende  sind  für  ihre 
Aufgabe  geschult  worden.  Sie  werden  erst  nach  Teilnahme  an  der  Grundschulung  und 
Unterzeichnung des Vertrags in den Pool übernommen. Sämtliche Kriterien und Dokumente 
sind auf der Website des VSS publiziert. Die Akkreditierungsagenturen werden gebeten diese 
zu respektieren. Wir empfehlen den Agenturen entsprechend die eigenen Verträge mit den 
Studierenden anzupassen, d.h. einen entsprechenden Passus aufzunehmen. 

Herzlichen Dank.

Bei Fragen und Anregungen bitten wir Sie direkt mit der Administration des Studentischen 
Akkreditierungspools Kontakt aufzunehmen:

E-Mail: info@vss-unes.ch 

Tel: 031 382 11 71
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